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Berliner Stimmungsbilder
Von Paul Lindenberg

Rachdruck verboten

Von Namen und Ereigniſſen Algeciras Die ſicheren
Quellen Die Erkrankung des Staatsſekretärs Freiherrn
vin Richthofen Das Blaubuch unſerer Handelskammer
Rück und Ausblicke Die Meunier Ausſtellung Das
denkmal der Arbeit Paul von Menzel im preußiſchen

tat
Es iſt etwas Sonderliches um den Klang von Namen die mit hervorragenden Ereigniſſen in naher ren ſehen nie vordem beachtet

teſte ihnen faſt über Nacht die Weltberühmtheit an und kennt ſie jedes

Kird Wenn heute jemand auf die Frage Wie denken Sie über
Alzeciras antworten würde Was iſt denn das eigentlich ſo würde
maß ihn mit Blicken betrachten die ernſtliche Zweifel in ſeinen Verſtand

Was war uns vordem Algeciras ein kleines miekriges ſpaniſches
Hafenſtädichen dem die Touriſten möglichſt weit aus dem Wege gingen
da nix rein gar nix dort zu holen war und welche Hoffnungen und
Beſürchtungen knüpfen ſich plötzlich an den Ort der in allen Weltteilen
und in allen Sprachen genannt gedruckt beſchrieben wird Ja Hoffnungen
und Befürchtungen in reicher Fülle Namentlich unſere kaufmänniſche
und induſitrielle Welt befindet ſich in ſchwankenden Zweifeln über das
Ergebnis der Konferenz und wenn man hier und da herumhört ſo
vernimmt man öfter die Meinung daß dem Frieden nicht recht zu trauen
iſt als die entgegengeſetzte Auffaſſung Natürlich ſpielen die ſicheren
Quellen wieder eine große Rolle der eine überliefert die bedenklichen
Anſichten eines redeluſtigen Miniſters über die nächſten Ausſichten der
Weltlage der andere hat von noch höherer und verantwortlicherer Stelle
die undedingte Verſicherung erhalten daß gerade in letzter Zeit ein fried
licherer Wind wehe Und nun kann ſich jeder das ausſuchen was ſeinem
Temperament entſpricht was nicht hindert daß die welche das vielgenannte
Weißbuch beſitzen es doch ganz eigentümlich und nachdenklich betrachten
Da liegt es neben mir auf dem Schreibtiſche das dünne weiße Heft mit
dem Titel in deutſcher Schrift Aktenſtücke über Marokko und man
kann ſich allerlei Gedanken nicht erwehren ob dies ſchlichte Büchlein viel
leicht auserſehen iſt für Sammler ſpäter einen großen Wert zu erhalten
als Beginn welthiſtoriſcher Ereigniſſe

Jemand der auf das genaueſte Beſcheid wußte auch in den kleinſten
Einzelheiten die in Algeciras zur Sprache kommen werden er wird jenen
Abmachungen und Vergleichen nicht mehr folgen können der Staats
ſekretär des Auswärtigen Amtes Oswald Freiherr von Richt
hofen der von ſchwerer Krankheit beſallen wurde die kaum noch Hoff
nung gewährt daß ſein Leben uns erhalten bleiben wird Fünfzehn Jahre
verwaltete Freiherr von Richthofen ſein ſchwieriges Amt das an die geiſtige
Elaſtizität wie an die körperlichen Kräfte die umfaſſendſten Anſprüche ſtellt
und man erzählt ſich in unterrichteten Kreiſen daß Arbeitsüberbürdung
der Grund zu der plötzlichen Erkrankung geweſen Ruhige Stunden
mag s ſür den Staatsſekretär während der letzten De,ennien nicht viele
gegeben haben und oft mußte die Nacht zu Hilfe genomm n werden da
der Tag nicht ausreichte Daneben Beſuche und Beſuchsempfänge höfiſche
Zeremonien geſelliges Leben dem gar nicht zu entgehen iſt da der Staats
ſekretär ja den Vermittler ſpielt zwiſchen dem Reichskanzler bezügl der
höchſten Reichsbehörde und der geſamten einheimiſchen wie fremden diplo
matiſchen Welt Stets war dabei Herr von Richthofen von gleichbleibender
offener Liebenswürdigkeit die Steifheit einer Exzellenz lag ihm völlig fern
er hatte viele künſtleriſche literariſche und wiſſenſchaftliche Jntereſſen und
hatte ſich von früher Jugend an mit offenen Augen in der Fremde umher
geſchaut denn die Richthofens die ſämtlich einer ſchleſiſchen Familie
entſtammen ſind nicht zu Stubenhockern auserſehen Jn Jaſſy wo ſein
Vater preußiſcher Generalkonſul war am 13 Oktober 1847 geboren
ſtudierte Herr von Richthofen in Berlin und Heidelberg und kämpfte in
den beiden letzten Kriegen mit ſpäter entwickelte er eine ſehr erſprießliche
Tätigkeit als deutſches Mitglied der Direktion der ägyptiſchen Staats
ſchuidenkaſſe und ward 1896 zum Direktor der Kolonialabteilung berufen
Sein Verluſt gerade in dieſer kritiſchen Zeit iſt doppelt ſchwer und nicht
minder ſchwer dürite der geeignete Erſatz für ihn ſein

Gewiſſermaßen als Gegenſtück zu dem obenerwähnten Weißbuche des
Auswärtigen Amtes kann man das Blaubuch unſerer Handels
kammer Ueberblick über das Wirtſchaftsjahr 1905 betrachten
gleichfalls nur ein dünnes Heftchen aber gleichfalls von reichem Jnhalt
In klarer und überſichtlicher Weiſe werden die wirtſchaſtlichen und politiſchen
Verhältniſſe des abgelaufenen Jahres behandelt es wird die Verkehrs
politik die Kanalgeſetzgebung die Mittelſtandsbewegung und vieles andere
berührt in knapper ſachlicher Darſtellung Mit 1905 als Wirtſchaftsjahr
konnte man ſehr zufrieden ſein denn alle Gebiete der Jnduſtrie und des
Handels befanden ſich in reger oft bis zu den äußerſten Grenzen ange
ſpannter Arbeit die größtenteils befriedigenden Ertrag einbrachte Wie zu
Ende der 1890er Jahre ſo kennzeichnete ſich auch jetzt wieder der Auf
ſchwung vorwiegend durch eine ausgedehnte Hebung der Kaufkraft der
Bevölkerung innerhalb des deutſchen Wirtſchaftsgebietes Mehrerzeugung
wirtſchaftlicher Werte ſeiner Spezialität befähigte den einzelnen zu ver
mehriem Eintauſch der Erzeugniſſe anderer ſo nahm der geſamte Aus
tauſch der Güter innerhalb der Volkswirtſchaft einen größeren Umfang
an Auch der deutſchſranzöſiſch engliſchen Verſtimmung wird gedacht und
hervorgehoben daß die Erkenntnis der Gefährdung des Friedens im letzten
Sommer das wirtſchaftliche Leben namentlich in demjenigen Teil berührte
der ſich an den Fondsbörjen abſpielt im übrigen wurden die aus der
Verſchärfung der politiſchen Gegenſätze entſpringenden Sorgen über die
Zukunft zunächſt von der Woge der gegenwärtigen wirtſchaftlichen Hoch
konjunktur gleichſam hinweggeſchwemmt Bei dem den Bericht ab
ſchließenden Ausblick fehlt es ja nicht an Befürchtungen in politiſcher und
wirtſchaftlicher Hinſicht aber es werden auch Hoffnungen hervorgehoben
die ſich an die Beobachtung der ſtarken Kauftraft der deutſchen Bevölkerung
knüpfen und welche auch im neuen Jahre ſich noch betätigen und Aufträge
wie Umſätze in anſehnlichem Umfange erhalten dürfte Bei der erprobten
Umſicht und Tatkraft der Leiter unſerer Jnduſtrie und Handelsunter
nehmungen darf man wohl die Hoffnung hegen daß es ihnen vielfach
gelingen werde den neuen Schwierigkeiten auch neue Abwehrmaßregeln
entgegenzuſetzen die Unkoſten der Produktion und des Abſatzes mit allen
techniſchen und organiſa oriſchen Mitteln zu verbilligen die Abſaß
gelegenheiten überall im Jn und Auslande auf das ſorgfältigſte aufzu
ſpüren und ſo ſchließlich trotz allem ſich doch weiter zu behaupten wie ſie
ſich bisher gegen vielerlei Ungunſt der Verhältniſſe behauptet haben

Die Ungunſt der Verhältniſſe wer hätte nicht ſchon dieſen Druck
geſpürt Auch er mußte ja darunter zur Genüge leiden der große belgiſche
Meiſter Conſtantin Meunier der erſt im 50 Lebensjahre den Pmnſel
mit dem Meißel vertauſchte und dann erſt nach einem langen Jahrzehnt

die erſten Früchte ſeiner genialen unermüdlichen Schaffenstraft und
Schaffensluſt erntete ohne daß er auch ſpäter ſeinen leidenſchaftlichen Wunſch
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ſein grandwſes Dentmal der Arbeit in edlem Material ausgeführt
und öffentlich aufgeſtellt zu ſehen verwirklicht fand Und nun ſtrömt das

kunſtfreundliche Berlin nach dem grauen verwitterten ehemaligen
väude der Kgl Hochſchule für Muſik in der Potsdamerſtraße und be

wundert das durch 300 Skulpturen und Gemälde vertretene Lebenswerk
Meuniers das ihm für immer einen feſtſtehenden Platz in der Kunſt
geſchichte ſichert Es war em vortrefflicher Gedanke der Kunſthandlung
von Keller Reiner dieſe Ausſtellung zu veranſtalten und zwar in
einem ſehr geſchmackvollen Rahmen auf ihre Bedeutung wies ſchon die
feſtliche Eröffnung hin zu der ſich am Mittwoch Mittag ein geladenes
Pubuikum mit vielen bekannten Erſcheinungen aus den üterartſchen und
künſtleriſchen wie erſten gejelligen Kreiſen Berlins eingefunden hatte Ernſt
von Wildenbruch hatte zu der Feierlichkeit einen ſchwungvollen gedanken
tiefen Prolog gedichtet den Emanuel Reicher mit dramattſchem Ausdruck
vortrug und in welchem beſonders jenes gewaltige Denkmal der Arbeit in
ſeinen einzeinen Gruppen gewürdigt wird Das grandioſe Werk nimmt
einen beherrſchenden Platz an der Rückwand des Oberlichtſaales ein und
zwar iſt es erhöht angebracht wodurch ein monumentaler Eindruck erzielt
wird Vier lebensgroße i ſtellen in packenden Gruppen Eiſenwerk
und Bergbau Jnduſtrie und Landwirtſchaft dar nichts Allegoriſches etwa
ſondern die Vertreter jener Berufe in voller Tätigkeit uns vorführend
Da iſt alles echt und recht von erſtaunlicher Lebenswahrheit und von
einer ſo wuchtigen Bewegſamkeit daß man bis auf das klaſſiſche Zeitalter
zurückgehen kann um Vergleiche heranzuziehen nirgends eine Poſe nichts
Kleines und Ablenkendes alles im größten Zuge ſo friſch und hinreißend
wie es nur wenige ähnltiche Schöpfungen von Menſchenhand gibt Fünf
Statuen ergänzen die Reliefs zwei Arbeiter in der r Auffaſſung
des Künſtlers ein Alter den die jahrzehntelange harte Arbeit zuſammen
geſchrumpft eine junge Mutter mit ihren beiden Buben von denen der
eine an der Bruſt liegt und dann die herrliche Figur des Sämanns
kühn groß licht ein Symbol fortſchreitender Kulturarbett

Gehe dahin mit der ſtreuenden Hand
Schweigender Mann übers ſchweigende Land
Säe du Sämann
Siehe es wartet und hungert die Erde
Daß ihr Nahrung vom Menſchen werde
Pflanze Brot ins harrende Feld
Streue Zukunft hinaus in die Welt
Saaten ſchaff Saaten

Wie ihn Wildenbruch charakteriſiert Die übrigen plaſtiſchen Werke
Meunters kann man mehr oder minder als Ergänzungen auffaſſen jenes
Denkmals denn ſie zeigen uns faſt ausnahmslos das Volk bei der Arbeit
in einzelnen Figuren wie in kleineren Szenen ſteis von derſeiben Wucht
ſtets von der gleichen treuen Beobachtung und leidenſchaftlichen Hingebung
an das gewählte Thema Hochintereſſant iſt auch des Künſtlers Werde
gang als Maler zu verfolgen wie ſein Talent zunächſt in der Heimat
wurzelt wie es in der Fremde in Jtalien und Spanien auf Abwege ge
rät bis ſich Meunier mit einem Ruck wieder zurückfindet und nur noch
ein Ziel kennt als Schaffender die Schaffenden künſtleriſch ſeſtzuhalten

Jn der freudigen angeregten Stimmung an jenem Mittwoch Mittag
konnte man hier und da die Vermutung hören daß vielleicht das Denk
mal der Arbeit ein dauerndes Heim in Berlin finden werde Na na
bis dahin dürfte noch viel Waſſer die Spree hinablaufen Und zudem iſt
der preußiſche Etat diesmal mit ſtattlichen Summen für künſtleriſche
und wiſſenſchaftliche Zwecke belaſtet So wird um eine außerordentliche
Bewilligung von 1,450,000 Mk nachgeſucht damit die Sammlung
Menzel ſcher Werke in der Nationalgalerte auf eine der Bedeutung
des Meiſters entſprechende Höhe gebracht werden kann Menzel und
Meunier vertragen ſich ſonſt ſehr gut aber nicht im Königl preußiſchen
Etat

Soldaten als Raubmörder
Nachdruck verboten S K II Poſen 11 Januar
Vor dem Kriegsgericht der 10 Diviſion ſpielte ſich heute der letzte

Akt des blutigen Dramas ab das ſich am Abend des 5 November 1905
auf der Kaliſch Oſtrower Chauſſee ereignet hat Zwei Soldaten hatten
damals ohne jede Veranlaſſung den Ackerwirt Joſef Glapa aus Neu
Krempa und deſſen 21ljährigen Sohn Anton in beſtialiſcher Weiſe über
fallen und beraubt eine Tat die damals ſo großes Aufſehen erregte daß
auf Befehl des Kaiſers ein ausführlicher telegraphiſcher Bericht an den
Kriegsminiſter erſtattet werden mußte

Auf der Anklagebank haben zwiſchen zwei Poſten mit aufgepflanzten
Seitengewehren Platz genommen die beiden unter der Anklage des Mordes
ſtehenden Musketiere Roſinski und Geppert vom 155 Jnf Regt in
Oſtrowo

Die Anklage legt den beiden Angeklagten Mord
Raub zur Laſt

Zuerſt wurde der Angeklagte Geppert vernommen Er will an dem
Mordabend etwa um 4 Uhr die Kaſerne verlaſſen haben und um 10 Uhr
zurückgekehrt ſein Den Nachmittag will er in Gaſtwirtſchaften mit
Kartenſpielen zugebracht haben Am Abend will er betrunken geweſen und
gegen eine Mauer gelehnt eingeſchlafen ſein Der Angeklagte wird vom
Verhandlungslerter wiederholt darauf aufmerkſam gemacht da er in den
verſchiedenen Stadien der Vorunterſuchung ſich widerſprechende Angaben
gemacht habe Der Angekl weiß darauf nichts zu ſagen Jn der Nacht
zum 6 November ſo fährt der Angekl fort wurden wir plötzlich geweckt

Verhdlgf Weshalb Angekl Das wußten wir nicht Ver
handlungsführer Was geſchah nun weiter Angekl Wir mußten die
Sonntagsuniform anziehen und antreten Mir wurden die Sachen vom
revidierenden Feldwebel abgenommen Verhdlgf Man fand Blutflecke
an Jhrer Hoſe und Sand am Seitengewehr Was haben Sie dazu an
zugeben Angekl Ueber die Blutflecke kann ich keine beſtimmten An
gaben machen Der Sand muß beim Exerzieren an das Seitengewehr ge
kommen ſein

Der Angekl Roſinski macht gleichfalls eingehende Angaben über ſeinen
Aufenthalt am Mord Nachmittag und Abend die teilweiſe denen des
Geppert direkt widerſprechen Bemerkenswert iſt die Tatſache von der
Roſinski heute zum erſten Male Mitteilung macht daß er ſich am 5 No
vember von einem Pionier der ihn vom Brückenbau her kannte 95 Pf
geborgt und mit dem Pionier zuſammen ein Lokal mit Damenbedienung
in Oſtrowo beſucht haben will deſſen Namen er heute nicht mehr wiſſe
Der Angeklagte wird vom Verhandlungsführer eingehend darnach befragt
wieviel Geld er an dem fraglichen Tage ausgegeben habe Als Ergebnis
ſtellt der Verhandlungsführer feſt daß bei dem Angeklagten immer noch mehr
Geld gefunden wurde als er nach ſeinen eigenen Angaben beſitzen konnte Der
Angekl R erwidert daß in der Kantine wahrſcheinlich Kameraden für ihn mit
bezahlt haben Verhandlungsf Das wird beſtritten Weiter wird Roſinski
vorgehalten daß er bei der Nachforſchung nach den Mördern in der Nacht
zum 6 Nov die Hoſe eines anderen Soldaten ange ogen habe Angekl

Mordverſuch und

Davon weiß ich nichts Verhandlungsf Jedenfalls ſteht feſt daß Sie
eine andere Hoſe über Jhre Hoſe geogen hatten Die Blutflecke an der
Hoſe will der Angeklagte von dem Verkehr mit einem Mädchen her haben
über die Blutflecke am Jackett kann er keine Erklärung abgeben Jm
Anſchluß an die Vernehmung der Angeklagten kommt es zu recht lebhaften
Auseinanderſetzungen zwiſchen der Verteidigung und dem Anklagevertreter
Die Verteidiger ſtellen auf Grund der heutigen neuen Angaben der n
neue Beweisanträge die darauf hinaus lauſen den Pionier von dem Roſinski
das Geld geborgt und das Reſtaurant in dem er gekneipt haben will feſt
zuſtellen Der Anklagevertreter nennt dieſe Anträge prozeßverſchleppend
Die Angeklagten hätten bisher ganz andere Ausſagen gemacht und die
nach dieſer Richtung angeſtellten Unterſuchungen hätten ergeben daß die
Angaben falſch waren Nachdem die Angeklagten damit alſo hereingefallen
ſeien verſuchten ſie es heute mit anderen Ausreden Die Verteidiger
verwahrten ſich entſchieden gegen den Vorwurf einer Verſchleppung des
Prozeſſes Die Beſchuldigung unter der die Angeklagten ſtänden ſei eine
ſo ſchwere daß man allem nachgehen müſſe Ob der Beweis gelingen
werde ſei eine ganz andere Sache

Das Gericht beſchließt ſämtliche zum Brückenbau abkommandierten
Pioniere die am 5 November noch im Dienſte waren und weiter die
Kellnerinnen der Lokale auf der Raſchkowerſtraße in Oſtrowo telegraphiſch
zu laden

Jn der nunmehr beginnenden Zeugenvernehmung wird als erſter Zeuge
der 21 jährige Anton Glapa vernommen deſſen Vater bekanntlich das
Opfer der beiden Angeklagten geworden iſt Jm gebrochenen Deutſch mit
polniſchem Akzent gibt der Zeuge eine eingehende Schilderung der Vor
gänge bei der furchtbaren Tat der die Angeklagten geſpannt folgen
Er habe zuſammen mit ſeinem Vater Verwandte zur Bahn gebracht
und befand ſich auf dem Rückwege Auf dem Seitenwege der zu ihrem
Wohnhauſe führte ſeien ſie beide von zwei Soldaten überfallen worden
Zuerſt wurde der Vater bearbeitet und zwar ſiachen ihn die Soldaten
mit den Seitengewehren in den Kopf Nachdem ſie wohl annahmen daß
der Vater tot war warfen ſich die Soldaten auf den Zeugen Dieſer
ein kräftiger ſtattlicher Burſche wehrte ſich verzweifelt ſo daß die Unholde
große Mühe mit ihm hatten Als ihnen der Mord nicht zu gelingen
ſchien flüſterte der eine dem andern zu Wenn es nicht gelingt dann
müſſen wir ihm die Zunge abſchneiden Bewegung Der Zeuge
deſſen rechter Arm infolge der erhaltenen Verletzungen ſteif geworden iſt
und der vor allem an ſtändigem Kopfſchmerz leidet kann die Frage ob er
die beiden Angeklagten als Täter wiedererkenne nicht beantworten

Jn der Nachmittagſitzung werden zunächſt die Feldwebel vernommen
die in der Nacht nach dem Morde beim 155 Jnf Rigt die Reviſion der
Uniformen vorgenommen haben Sie machen bezüglich der beiden An
geklagten die bekannten Bekundungen Es folgen dann als Zeugen
mehrere Gendarmen die bald nach dem Morde am Tatort erſchienen waren
Ein Gendarm bekundet daß in der Nähe der Schwedenſchanze 100 Schritt
vom Tatorte entfernt ein blutiges Taſchentuch gefunden worden ſei Das Tuch
machte den Eindruck als ob der Täter ſich damit abgewiſcht und es
dann fortgeworfen habe Ein anderer Gendarm ſagt aus in den

Poſ Neueſt Nachr habe am 12 Novbr eine Notiz des Jnhalts ge
ſtanden daß an dem Abend des 5 November in Oſtrowo zwei Jnfante
riſten ſehr viel Geld ausgegeben und auf die Frage wo ſie es herhaben
erklärt hätten ſie hätten ſich ſalſches Geld gemacht Auf Antrag des Vert
Rechtsanwalt Fahle beſchließt das Gericht den verantwortlichen Redakteur
der Poſ Neueſt Nachr der für den provinziellen Teil an jenem Tage
verantwortlich gezeichnet habe zu laden um die Herkunft der Notiz
feſtzuſtellen

Die folgenden Zeugen ſind die Musketiere des 155 Jnf Regt die
am Sonntag den 5 November mit den Angeklagten zuſammen geweſen
ſind Unter ihnen befindet ſich der Musketier Petereit deſſen Hoſe der
eine Angeklagte bekanntlich bei der Reviſion angezogen hat Petereit will
die Hoſe einfach übers geöffnete Fenſter gelegt haben ſo daß ſie ein
anderer wohl hat wegnehmen können Ein anderer Musketier hat
geſehen wie Roſinski als ihm die falſche Hoſe vom revidierenden
Feldwebel abgezogen wurde gezittert hat Jm übrigen bringen die
Ausſagen nichts Weſentliches es geht aus ihnen nur hervor daß
die An ſeklagten mit Kameraden am Nachmittag des 5 November
Karten geſpielt und gezecht haben Zur Sprache kommt daß wie Rechts
anwalt Fahle hervorhebt der ſchwer verwundete Anton Glapa auch von
Ulanen geſprochen habe weshalb auch in der Ulanenkaſerne in Oſtrowo
Nachforſchungen gehalten wurden Alle vernommenen Musketiere ca 20
an der Zahl werden genan nach der Zeit gefragt zu welcher die Angeklagten
am 5 Nov mit Skatſpielen auigehört haben Der Mord iſt zwiſchen 6
und 7 Uhr abends paſſiert Der Alibibeweis der Angeklagten mißglückte in
ſofern als ſämtliche Musketiere erklären daß die Angeklagten ca um 6 Uhr
weggegangen ſeien Sie ſtützen ſich mit dieſer Zeitangabe auf den Sonn
tagstanz zu dem mehrere von ihnen gehen wollten und der um 6 Uhr
zu beginnen pflegt Unter dieſen Zeugen befindet ſich u a auch der
Musketier Borkhoff an deſſen Uniſorm bei der Reviſion ebenfalls Blut
gefunden wurde Borkhoff wurde demnach auch in Hat genommen weil
er als verdächtig galt Er wurde aber wieder entlaſſen da er die Ent
ſtehung der Blutflecke durch Naſenbluten nachweiſen konnte
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Handel rm c J erkehr die Fuselölpreise zu monopolisieren Nach den grossen Verlusten mit Sack 17,621 17,75 Gem Moelis mit Sack 17,25 17 371 Stim

die die Acetatindustrie im vorigen Jahre durch die unsinnige Preis mung Still Rohzucker 1 Produktion Transit frei an Bord Hambur
Wirtsehaftliche Rundsehanu treiberei des Fuselöls infolge starker Spekulationskäufe für Amerika ſ per Januar 16,45 Gd 16,55 Br per Februar 16,65 Gd 16,75 Br

Mit erstaunlicher Schnelligkeit hat sich die Wendung in der
Kursgestaltung der Börse vollzogen Man glaubte als beinahe sicher
annehmen zu dürfen es würde der Monat Januar der Spekulation
viel Gutes bringen und auch das seriöse Anlage suchende Publikum
glaubte keine Irrwege zu gehen wenn es seinen Besitzstand ergänzte
Die gehegten Erwartungen erfüllten sich nicht und mit ihnen hatte
man falsche Wege beschritten Anstatt steigender Zuversicht war
so ziemlich das Gegentell der Fall es gab Enttäuschungen Die
erste Enttäuschung brachten die russischen Staatsfonds In Bezug
auf dieses Papier war man zu rasch vorgegangen Der Zug nach
Frankreich den Herr Kokoszew unternahm hatte Versprechungen
im Gefolge die sich aber so heisst es einstweilen noch nicht realisieren
werden Jedenfalls sind die russischen Wünsche und Erwartungen
die sich daran knüpften vorerst nicht erfüllt worden Zu den
russischen Enttäuschungen für die Börse kamen aber auch noch
andere Der Newyorker Bankier Herr Jacob Sechiff der sich sehr
gerne als Orakel speziell der Nordamerikanischen Geldmärkte auf
spielt hat es für notwendig gehalten seine Weisheit wieder einmal
vom Stapel zu lassen der amerikanischen Finanzwelt zu prophezeien
dass sie auf dem beschrittenen Pfade zu Grunde gehen müsse wenn
das Finanzwesen nicht in ganz andere Wege geleitet werde
Welcher Art diese Wege sein müssen die Amerikas Finanzwesen
vom Untergang retten könnten sagt Herr Schiff zwar nicht mit
jener apodiktischen Gewissheit die allein die Rettung sein Kann
Vielleicht weiss er dies selbst nicht genau oder sein Weg ist eben
zuch nicht der richtige Ausser der russischen und amerikanischen
Geldkrisis führt der Weg über Marokko auch nicht zum Ziel fast
noch weniger als die Weisheit des Herrn von Rheinbaben dessen
Prophetie viel besser unterblieben wäre denn sie enthält nichts
Gutes Wir haben in Preussen schon manchen Finanzminister ge
habt der den Karren so lange zurückschob bis er im Sumpfe
stecken blieb Wer hat ihn sehliesslich immer wieder heraus
gezogen da man doch nicht immer im Sumpfe stecken kann
Handel und Iudustrie Und wenn der Herr Minister das nicht
glauben will so möge er die Preussische Geschichte nachlesen

Einstweilen legte sich die Börse grosse Zurückhaltung auf Es
ist das auch eigentlich das Beste was sie gegenwärtig tun kann
Auch war es das Beste in der so gefürchteten Marokko Angelegen
heit die Eröffnung des preussischen Weissbuches abzuwarten Nun
ist das Weissbuch erschienen und im grossen und ganzen war man
recht zufrieden damit Im übrigen steht man doch noch immer auf
dem alten Fleck Wenn nicht dureh irgend einen Zufall im politischen
Leben eine Wendung eintritt so kann man sich auf eine monate
lange Dauer dieser Konferenz gefasst machen und auf öde träge
Börsenzeiten Herr von Rheinbaben hat die Börse vor UVeber
treibungen gewarnt Das hätte er allerdings kaum nötig gehabt
denn Was man jetzt an der Börse sieht sind ganz sicher keine
Uebertreibungen mehr sondern das ist etwas ganz anderes Man
möchte es schon mehr Lethargie nennen Die Stimmung ist gedrückt
und es ist nur von Exekutionsverkäufen die Rede Schärfer zurück
sind in den letzten Wochen auch die Montanaktien gegangen Es
haben in verhälftnissmässig Kurzer Zeit Bochumer 5 Proz verloren
Buderus 4 Proz Deutsch Luxemburger 5 Proz Eschweiler ver
harrten schon seit geraumer Zeit in Lethargie Die Aktien der
Gelsenkirchener Gesellschaft sind ebenfalls um 6 Proz zurück
gegangen

Stärker schwankend als dies sonst üblich ist sind die Deutschen
Staatsfonds gewesen Auch die Auslandsrenten beharren auf einem
schwachen Boden Immerhin stehen Oestreicher und Ungarn in
festerer Tendenz als die deutschen und exotische Staatsfonds wird
man jetzt bald zu den gut klassierten Papieren rechnen dürfen
Etwas gebessert haben sich in den letzten Tagen Russische Staats
fonds doch gegen die Kurse zu Anfang des Monats stehen sie noch
scharf zurück Von den Transportaktien sind die auslündisechen
gestiegen Gotthardaktien schlossen 2 Proz höher auch die Ameri
Kaner waren steigend In neuester Zeit Kann die Gesamtbörse als
recht lendenlahm beseichnet werden Die rückgängige Bewegung
hat einmal festen Fuss gefasst und es wird schwer werden die
wieder herauszubringen

An der gestrigen Börse herrschte eine etwas bessere Grund
stimmung als die ganze Woche hindurech wenn auch von einer
eigentlichen Besserung der Tendenz noch nicht gesprochen werden
kann Die Marokko Angelegenheit fand zum erstenmal wieder eine
etwas zuversichtlichere Beurteilung da die Hauptinteressenten be
müht sein werden Konflikto nach besten Kräften zu vermeiden
Dann ist man auch betreffs Russlands wieder etwas zuversichtlicher ge
worden und unterzieht insbesondere das sogenannte Vorschussgeschäft
einer günstigen Beurteilung Nicht vergessen sei aber dass in den
westlichen russischen Grenzgebieten die Erregung noch immer ziem
lich stark ist Zur Charakteristik der einzelnen dominierenden
Werte ist nur zu sagen dass insoweit von einer ausgesprochenen
Tendenz bis jetzt nach keiner Richtung hin etwas zuverlässiges ge
sagt werden kann An Stelle der Lustlosigkeit scheint jetzt eine
gewisse abwartende Haltung zu treten und voraussichtlich für die
nächsten Tage dominieren zu wollen

Kartell der Fuselölfabrikanten Der Magäb Ztg wird be

seitens Hamburger Kommissionsfirmen erleiden musste droht den
heimischen Acetatfabriken jetzt die grössere Gefahr eines dauernd
hohen Preisstandes für Fuselöl falls ihnen nicht die Beseitigung
des bisherigen Zollschutzes auk den das neue Kartell sich stützt
zu Hilfe kommt Dahingehende Anträge bei der Reichsregierung
sind in Vorbereitung

In einem Rundschreiben des Walzdrahtverbandes wird den
Mitgliedern bekannt gegeben dass bei weiteren Verkäufen von Walz
draht zur Lieferung im laufenden Vierteljahre nunmehr der Mindest
grundpreis 132,50 Mk und für Kleinverkäufer 137,50 Mk die
Tonne beträgt Weiter teilt der Verband mit dass vom 1 Januar
ab die Abrechnungsstelle für die Ausfubhr die Ausfuhrvergütung
auf Kohle Roheisen und Halbzeug allgemein ratierlich vornehmen
werde Danach werden die Ausfuhrvergütungen also nicht mehr
wie bisher nach der wirklichen Ausfuhr sondern nach der rech
rerischen Quote berechnet

Zuckerraffinerie Brunonia in Braunschwreig Die General
versammlung beschloss den für 1904 1905 ausgewiesenen Verlust
von 100 740 M bei 600 000 Mk Aktienkapital auf neue Rechnung
vorzutragen

Express Fahrradwerke 6G in Neumarkt i 0 bei Nürn
berg Die Generalversammlung setzte die Dividende auf 2 Proz
für die Stammaktien und 8 Proz für die Vorzugsaktien fest gegen
über O im Vorjahre Die Auszahlung erfolgt sofort Die aus
scheidenden Herren Direktor Paul Hildebrandt Bankier Max Frank
und Bankier Albert Wenzel wurden sofort wieder in den Aufsichts
rat berufen

Deutsche Waggonleihanstalt Aktiengesellschaft Der Auf
sichtsrat beschloss für 1905 eine Dividende von 9 i 9 Proz zu
verteilen Die Betriebseinnahmen sind von 498659 Mk auf
605000 Mk gestiegen Die Abschreibungen betragen 200 000
165 000 Mk

Spinnerei Aachen 6G Der Aufsichtsrat schlägt 8 Proz
Dividende vor wie im Vorjahre

Howralätswerke in Kiel Die Gesellschaft ist nicht in der
Lage für das Geschäftsjahr 1904/05 eine Dividende zu verteilen
190304 wurden 4 Proz verteilt

Haunstetter Spinnerei und Weberei in Augsburg Aus
dem im abgelaufenen Geschäftsjahre resultierenden Reingewinn von
234 430 MK 215 477 M i sollen wieder 112 Proz Dividende
gezahlt weräen

Mühlhauser Bergwerksverein Nach Mitteilung der Ver
waltung dürfte die Dividende für 1905 mit za 10 Proz in Aussicht
zu nehmen sein

Celle Wietzer Gesellschaft für Erdölgewinnung Die Vor
waltung sehlägt bei reichlichen Abschreibungen 15 Proz Dividende
i V 10 Proz vor

Berliner Produktenbörse vom 12 Januar
Die amtlich festgestellten Preise waren am Frühmarkt

Weizen märk 176,00 180,00 Mk ab Bahn
Roggen märk 163,00 165,00 Mk ab Bahn ſeiner trockener

170,00 Mk frei Kahn
Gerste inländische Futtergerste mittel u gering 145,00 vis

153,00 MK gute 154,00 164,00 Mk russ u Donau schwere
145 00 160,00 Mk leichte 140,00 144,00 Mk amerikanische
133,00 137,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Hatfer märk mecklenb pomm preuss pos u schles fein
170,00 180,00 MK mittel 159,00 169,00 MK gering 156,90 bis
158,00 MK russ 157,00 160,00 Mk amerik 157,00 bis
160,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Mais amerik mixed 134,00 136,00 MKk runder 132,00 136,00 Mk
frei Wagen

Erbsen in u ausländ Futterware mittel 169,00 174,00 MK
feine und Taubenerbsen 175,00 179,00 Mk ab Bahn und frei
Wagen

Weizenmehl 00 22,50 24,50 Mk
Roggenmehl0 u 1 21,50 23,50 Mk
Weizenkleie 10,20 11,00 MK
Roggenkleie 10,50 11,00 Mk

Preise um 21 Ubr nicht amtlich
Weizen Mai 190,75 MK Juli 193,50 Mk
Roggen Mai 177,50 MKk Juli 177,75 Mk
Hater Mal 164,50 MK Juli 167,00 Mk
Mais Mai 130,00 Mk
Mehl Januar 21,80 Mk Mai 22,70 Mk
Rüböl loco 51,09 Mk Januar 51,00 Mk Mai 52,90 Mk Oktober

54,20 M
Knſtee

Hamburg Freitag 12 Januar abends 6 Uhr Kaffee
markt Good average Santos per März 38 Gd per Mai
381 Gd per September 39 Gd per Dezember 392 Gd Ruhig

Zucker
Magdeburg Freitag 12 Januar Zuckerberieht Korn

zucker 88 Grad ohne Sack 7,85 7,971 Nachprodukte 75 Grad
richtet dass ein Teil der der Zentrale in Berlin angeschlossenen

Berlimer Börse E Januar 1906
ohne Sack 6,15 6,35 Stimmung Ruhig Brotratfinade 1 ohne

per März 16,80 Gd 16,90 Br per Mai 17,10 Gd 17,15 Br
August 17,50 Gd 17,55 Br Ruhig stetig Wochenumsatz ar
Zentner

Hamburg Freitag 12 Januar abends 6 VUr Zuoker
m arkt Rüben Rohzucker I Produkt Basis 8890 Rendement neue
Usance frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per Januar 16,80
per März 16,70 per Mai 17,00 per August 17,40 per Oktober 17,55
per Dezbr 17,60 Ruhig

Zahlungs Einstellungen
Ueber die nachstehnenden Firmen ist das Konkursverfahren eröffre

worden Der Sitz des Konkursgerichts ist wo nötig in Klammern bai
gofügt die Daten and der Eröftnu der Ablant der Anmeldeträtdie erste Gläubigerversammiung und
Kaufmann E Weisse in Berlin 9/1 16/3 25/1 6/4
Kaufmann E Pieron sen in Bocholt 91 7/2 8/2 15/2
Bäckermeister A O Henke in Ebersbach 10/1 21/2 92 73
stickereifabrikant G A Heinrich in Eibenstock 10/1 1053 3/2 313
Kaufmann Otto Manfrost in Ponatusdorf Lechenich 8/1 26/1

6/2 6/2
Kolonialw Grosshändler E Malmsheimer in Ludwigshafen a Rh

10/1 30/1 10/2 10/2
Kaufmann s Lachmann in Offenburg 91l 72 152 15/2
Schnittwarenbälr B L Schlag geb UVnger in Riesa 14/1

8/2 8/2
Kaufmann A Grote in Saalfeld 101 31/1 102 102
Architekt P Runge in Striegau 9/I 202 82 1/3
Kaufmann G Sehlör in Degerloch Stuttgart 10/1 1022 5/2 262
Fabrikant O Vosshoftf in Velbert 10/1 28/2 31/1 14/8

Schiſtsbewegungen
Berlin 12 Januar Kaiserliche Marine PFleskbt Tseingtau

ist am 10 Januar in Macao eingetroffen Transportdampfer Borussia
für den Kiautschou Transport ist am 10 Januar in Wuhelmshaven
eingetroffen Hessen ist am 11 Januar von Kiel in See gegangen
Poststation für Rhein ist vom 14 ds Mts ab Kiel

Bromen 12 Januar Nordd Lloyd Erlangen heute Dover
pass Prinz Regent Luitpold heute von Antwerpen abgeg Prinzess
Irene heute vorm 10 Uhr in Neapel angek Hohenzollern heute
vorm 5 Uhr in Neapel angek

WMarktbericht
Sonnabend den 13 Januar

Eier pro Mandel 1,30 1,40 t Birnen p Mol 0,40 1,25 Mit
Butter pro Pfund 7, 20 1,30 Aepfel per Mdl 060 1
Zwiebeln pro Ltr 006 0,07 Sellerie pro Stck 0,05 008
Kartoffeln 5 Ltr 0,25 0,30 Tomaten pro St 0,05
Blumenkohl pro Stück 0,29 40 Pflaumenmus p Pfd 0,25
Kohlrabi pro Stck 0,04 0,05 Getr Pflaumen p Pfd 0,25 0,30
Kohlrüben pro St 0105 0,10 Enten pro Stück 350 400

08 IMohrrüben p Mdl 0 Gänſe pro Stück 400 600Wirſing Kohl p Stück 0,08 0,10 ähnchen 1,50 2 59
Weißkohl per Stück 0,08 15 ühner pro Stück 1,75 2,50
Rotkohl vro Stück 0105 15 Tauben vro Paar 8 20
Braunkohl pro Stück 0,05 0,06 Kaninchen pro Stück 1,00 1,20
Roſenkohl per Ltr 0,20 Haſen pro Stück 3,00 4,00

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

Halle Hettſtedter Eiſenbahn

Abgang AnkunftW45 V bis Dölau 629V 1090 V F 202V v Schwittersdorf W 580 V
110 bis Cöllme 200 300 N von Dölan 729 W 80 V von
bis Dölau nur im Okt u März Fienſtedt 1225 250 N v Cöllme

W 480 N n Schwittersdorf 650N 350 N von Dölau nur im Oktbr
bis Dölau 780 1180 N bis u März 525 720 N v Dölau

Cöllme F 1200 N b Schwittersdf 905 N
Außerdem verkehren Sonn u Feſttags folgende Züge zwiſchen

Halle und Dölau
800V 300 400 500 1040 202 800 350 450 620 N
1200 N 1130 N

Waſſerſtände Am 12 Januar Weißenfels Oberpegel 2,80
Unterpegel 1,74 13 Januar Halle unterhalb 4 2,48 Trotha 3,86
12 Januar Bernburg 2,54 Calbe Unterpegel 2,52 Oberpegel 2,12
Dresden 0,48 Magdeburg 2,29

Friedmann 8 Co zankhans
Halie a S Poststr 2

dereFernspr Anschl Telegr Adr407 u 981 FriedbankAn u Verkauf v Effokten Kuxen u Bohranteilen
Lontocorrent und Check WVerkehr

Discontierung von Wechseln
Berlin Bankdiskont 6 o Lombardzinsfuss 70 Privatdiskont 4 e

Disch Fond Staats Br Pf neue 3 87 60B Chin Anl v 1896 44 97 7 B Elis Westd G stfj 100 90bB Meckl Pfd 34 95 006 Braunsenw Hyp 4154 750 Booh Viet Brau 8 1286 60b Kaliw Aschersl ſ10 178 00b6z S en rends u Slaats Fag en Laseh 4 riech A 81 04 i 51 70B Elis stf 1890 4 1 00 80 b Mecti Str f i re ahg 8 900 Sraboh u hre n 277 89005 Sattonibergt 0 21 86
S 3 3 Ot Rens Schatz 31 99 40b6 da do 3 989 7066 s w 89 756 Fraozdos Silder de do i bBresl Nechsl 8 5 107 90b Braunsehu dute 2 211 7566 Köhlmannstark l6 315 500 WeaderothS 2 2 2 o a abg 3 99 606 do do 687 600 o Man 52 7000 Gaſt Cerſ le 4 100 406 Meining Hyp B z 97 006 Darmstadt Bank 7 147 2506 de Kohlenſ0 244 906 Kölner ßergu V 25 21 650d
S 7 S Ot Reichs Anl 3100 90b Kur u Noum 4 Papkal H 10 7 41 95 50B Kaseh Odd Gold 4 100 8066 do do 4 100 7060 Derteche Bank 12 242 20bB Bremer Wolf 12 287 756 Königs u Laurah o 248 75

S S S do do 3 88 906 do do 3100 806 ahien Raote 4 106 30b do Silb 89 4 do Serie V 4 102 406 Dtsch Effect b 5 112 906 Caroline b Offib 15 334 906 König Wilh er 12 288 0066
2 Preuss cons A 31101 10B 0Oetpreues 4 105 80b Mexſkan Anleſh f 5 102 706 Oest Ung St al 3 88 896 do Pram Aol 4 148 8066 do Hyp Bk 100 J 149 00b6 Cassel federet 12 222 00b6 Königsborn 7 161 1066

2 s 83 5 do do 3688 800 do 34 98 90b esterr Goldr 4 100 30b do Ergntgsnetz 3 86 100 Mitteſd Bod Cr 4 100 606 Disconto Gomm 84188 5006 Concordia Brgb ſ0 811 50b Küpperbuschas 2 208 00b6 do
t z 2 Bad St Anl901 4 103 ob S Pomm Land 3 99 200 do Papiert 4 6060 Staate Gold 4 100 90b do do uk O 98 000 Dresdner San 74165 40b Consolidation 26 409 600 lapp Tiefdohr ſ20 285 O0b Wieki
s s 5 do do 1902 84 S o do 3 87 700 do Siſderr 41 do Koräwest 5 G Grnder B 4 101 50660 Duisb Ruhr Bk 5 OPröllwitzer Pap I5 253 2566 lauchhamm er 8 178 6060 Wiekra

z e n e e e nene an en eee23 2 73 do do 99 906 00d Port St unif II 000 do o 55 o o rader Gasglöhl indonz 2 S ßrem Anl 1899 51 00 b Sächsischel 4 z do l Spec r 13 6006 wvangerod Domb 44 z r r 153 8813 h 737 255 n 5 117 86
Hamb am 93/991 34 99 40b Co 31 89 40b Rum amort alt 5 102 60b Kosſow Woroo 4 84 25b Preuss Bode Pf 116 annoversche B onnersmarckh Louise Tieſb PA om 5 3 do Co 1902 3 38 90B do 3687 26b do 1898 4 91 25b Kursk Kiew 4 92 506B do x 44 Königed Ver 120 400 Dortm Umont C 2 97 5006 Löwe C Mochſ0 284 906 ellstoff Verein

S S Hess St 93,00 34100 30B 2Schls altid 34 99 20B Russ Aal 1902 4 84 50b Moso Kiew Wor 4 84 40b0 do 1906 XV 4 100 806 Leiprig Cred 83173 2566 do j20 332 500 léwenbr Dortm ſ12 201 006 Aach Klan
S S do do 3 G d 4 101 206 460 do 1905 44 92 3060 Mesco Kurs 4 o X 31 98 406 Magdeb Bank 7 137 606 o Union 20 341 506 Mark Maschio 0 94 536 em 2 do de 4 108 60B do do L C 4 101 200 e Goſdreate 5 94 506 osco ßjäacan 4 94 000 Pr Cnt Bd Pf 90 4 101 1066 do Privatbagk 5 117 760B do Vietoriabr 8 135 500 Märk Wetſ rgull z Alſg 8ri0m
S s Oldend St An 3 86 100 Zehſist C 34 98 20B do Staaterat 4 81 00bB Mose Smol abg 4 86 2566 d0 v 03 uk 12 4 103 5066 ein Hyp 909 7 153 00t6 Döesetd 3 130 0006 Magdeb Gas 4 138 506 Alglok u

S Brandend Pr A Westf land 4 102 80B do Bodeo Cr 5 107 000 Orel Griasis9er 4 84 00b do v 86 89 94 31 98 2080 Mitteld Sodner 44 86 Ob do Waggonſ 290 7566 do Bergwerb s 500 00bB Brnseh Str
Pass landeser 34 99 106 do do 31 98 50b Sao Pauſo 6 A 5 98 1066 Rjäsan Korlow 4 86 5060 00 v 04 k 13 31 97 600 60 Oreditb 6 122 756 Oynamit Trust 10 176 906 Marjend Kotren 104 80b6 S Bresl El

4 2 2 ana PA VI v Westp ritt 31100 500 Schwed St A 86 34 99 40bB go 1897 uk O8 4 83 9000 do 0 96 u 99 200 Mäſt Bank 6 113 306 Egestorff Salinel T 153 906B Massen Berg 4 133 00b6 8 do StrassbS S Oeipr pro Ob 35 98 20bB do do 3 88 0068 Serd am A0l 95 4 80 7566 Rybins gar 4 84 2006 Preuss Hyp 8 9,9 92 800 atjonalbk f Dt 6 130 60 v Eſſendargkattun 44107 00bB Mend Schurt 2 113 2566
m 7 S e PFomm Pr Aul 3 98 256 Hannorrseh 4 Spann Schoid 4 St 1398 4 83 906 do do do 4 100 506 Mord Grunder 54111 00b6 Eintr Braunkohl I6 334 5906 am Koch Co 10 182 506

en o PFosen Prv Anl 31 98 00b6 do 31 99 006 Törk Staats4 03 4 90 500 Süd Westdahn 4 85 10b o do o 34 84 50h6 0ldd Sp u Leihd 9 kElbverf farden 80 17 50b Neue Bod 9 148 75B
o 922 du èLoe da 85 80b ess Nass 4 o Bagdad A 4 88 9000 Wladikaukas 989 4 86 80b do Hyp Vers 4 100 0066 Oenabröcker B T2144 OOtG do Papiecfabr 20 250 00bB Miedert Kohleau s 14as 00b6

o 2 S 5 8 Rhain Prv Od 21 98 00b go 3 do 05 e T a r 157504 et do 8 3 re 7 n t Z 56 en 152 286 33 do IX X Av 3 88 00hB Kur Keum 4 102 256 do lese fre,144 50b do krgänz Metz 102 60b6 do Pfanddr 6 32 8306 00 Cir Bd Or sohweil Bergw Nordd Wo2 9 z Teſtower Ani 4 104 756 do do 34 88 100 Vaog Goldrente 4 986 75b Gotthardbahn o do 1908 4 100 906 40 hyp Aet Bk 5 123 60b6 Flora Terr r ordstera 14 c
S S Westf Prr o 3 88 256 Pommerseh 4 102 256 v Krogenr 4 96 300 ſtal Eisb G st g 4 72 500 90 XX XXI k 10 4 101 3060 do Leihhaus 6 119 006 Freund Masehin 12 1822 09b Obersehl kisb B
3 S déie do 98 7506 do 34 98 806 o Staatsr 97 31 87 106 tal Mitteimeerf 4 108 26b do XXI 1912 4 101 80v0 0 Pfandbr Bk 7 146 2566 fricter Rossm ſ10 60 5056 do Eisen nd 4
c 2 an S o do 4 102 605 S jPosensehe 4 102 250 Bucarest Anl 84 44 98 7566 Centr Pae 1949 4 100 6066 o XV 1914 4 102 406 Beiehsbank 158 00b6 Gasmotor Deutr 6 120 006 do Kokswe 9

2 S Westor Pr Anl 3 Co 31 88 606 Buen Mr St I G 41 fcth Pac P Lien 4 60 VII 1918 4 108 00b0 Rhein Dise Ges T 140 00 v Gelsenk Bergw 19 224 250 do Portl Oem /103
v S z Atona St 1901 4 103 106 Preussisch 4 102 3060 do T 97 506 3 z n e r J ß 33197 e 92 armer St Ant 31 88 10B o 34 99 00B Ussaben St A 86 90b6 do H ine B S 0060 R Westt r o o St Pr renst koS 2 3 Serliner St Anl 31 98 756 Rh Westf 4 102 506 Stockh St A 84 4 South Pac 906 6 l060 XXIV 1912 31 88 7560 Russ Bk f a 9 182 00b8 Germaniabortm ſ12 196 00b6 Phönix Lit A

v o 3 S S do 1882 98 34100 00B do 31 898 000 do do 87 31 Tehwantepec G 5 103 706 do t z 775 358 i enno St A 1907 34 98 90B Sachstsche 4 102 306 do Gomm Ob 34 enles Bank V es f alt Untr ein Anthra or 7 7 2 es 5 z 99 006 Sehlesisch 4 kisendahn Stamm Artien Deutsehe iypoih Ptandbr do 1912 8 31 99 5066 Södd Bodener 8 187 106 Gladd Spinoer O 170 25666 Rhein Nassau London
Z 2 Brombderg St A 34 98 00B do 3 99 206 6122 756 And Dessau Pfor Rha H Pf 83 85 4 Wstd Bodner B 64143 O0b0 Görlitrer tisend 18 318 00660 Rhein Stahhwer 78
2 2 3 7 do Loe 4 101 5060 Schl Holst 103 25 r er 1 89 10B 4 82 un z Westfal bant fre 333 35 h deu VorkS Casseler St A 34 98 700 do raunschw d o o o Comm 0 rn aſtesc Z 2 Cuenb es e 4 102 408 e Främ 07 re lee 6 152 8060 do j er 1014 4 101 600 Rheio W i i ladusfrie Akſien anno masch 25 898 2800 Ronmdach on i2 227 5086
S 3 8 Greſelder du 34 98 600 Gayer Pram 4 Ekon lödeck 3 89 500000 No V 1918 4 102 256 do l Terunmerfar o 7 Hr Mien Gemmi242 2580 Rositzerbraunk14 237 506
S 2 Dössid 88/1903 31 98 500 Braunseh 20T U fre 231 300B Haſberst Blank 51130 506 Br Hann 6 33 96 500 Sächs Bodencr A C f Ment ind 8 134 00660 Hark Bröckenb 111 596 Rositzerduekerſ 8 144 500
S Z Z S lklherf St 0 59 181 258 3145 7606 Miederiausitzer 4 72 506 an XVI V 4 100 9008 Sehies Beoer Mifeidöronau o 9 162 008 Hart brgb Pr 161 0000 Sachs Gugsothl 15 284 0000

s Z wo S do do 34 98 250 Hamb 50 Tr 3 144 50b Noroh Wern L 93 0066 Ditseh Grder 3150 00h do 60 Allg Eekt Ges 10 217 5066 Harpener Bergd 16 5090 Sangerh Maseh 0 212 506
S S fas St V 08 31 88 600 l äbecker do 34149 00b ester Staatsd 5143 25d do i l 87 Westo Bodener 4 1 AleenPoru Cem 6 221 00b6 Hasper fisenu 9 237 7556 SchalkerGruden o
2 2 Rang St A 980 34100 750 ein 7 Bold fre 50 50b do Södb 1b 24 106 do V 34 97 3006 do o Ang Continent 6 114 50b en AMsch 9 158 250 Sehlegel Brauerſ041622 S i Kſeler St Anl 4 31 98 700 Oſgenb 40TI 3 183 756 Warschau Wien 7,4129 25b do X u a 4 101 1060 an iſen Andaiter 54126 2560 losßrauer I 180 756 Schles Cement04210 2 rages Stucke

e e 8 x i 58 406 vra Simplon o do armer bankrer r ud rials St 162 z beere u 5 Argant An 5 104 00 Meiner b do J 4 101 000 Berg Mark 8 1886 40b eg 8 812 000 höerd Bgw oeue 2 157 906 Sehuekertklekt 4 130 00b0 AmerikanieeheNoten 418 OopdS s PeinerStadt An h do janere 44 97 600 Korth Pac Pref o M u X ſ0 4 101 7500 c ſergent de 8 171 50b u 1125 256 do FrA Ut Am0 190 9966 h 6 171 306 Beigische Hoten 81 1060
S 5 2 Sletiwer St an 31 98 400 41 o äueere 97 0010 Prinz Heory 5 128 o0hB Frit H B S XV 4 100 506 o Hypoth 1 4 121 5086 Berſio Elekt V o 196 ob Hösch Eis v Stſi2 238 5006 SiomensGlastad4 258 500 k abanka 20 4266

23 Mieebad 1901 51 98 400 43 Arg A 1897 4 89 76B Woestsie Eisend 24 48 800 Hamd Hypot 8 4 100 70b6 do do 8 4 160 00v6 Serl Hasehinb 104246 00vwG Höchbet farbuk 20 286 9080 Siem 100
2 m S S Terſ Pfadr 5 128 306 Bulg 6 H Amt 6 Pechipk finsto 12264 006 do o 1808 31 95 606 o Kasseaver s Bielefeld Mase 20 00b Howalätwerte 4 Reteer Vo Nollàänd Saata vie IZ 5 55 e do 41109 006 le Gold Ant 4 Hann C A i 34 98 000 Brasil Bank f D 8 162 8006 Bismarckhütte 20 328 00v6 se Bergbau 14 355 0966 Stollb Zink Akt 9 183 85 b

J e neue 4 101 6066 hin Anl v 18209 5 do da 31 86 250 Braunschu 80k 1 5 118 008 8lumwehsehb fo 74121 00 nowraraw 465 r 16 282 76 Roieo W ae 3 e e 51 96 250 do i696 5 102 206 Dre 82 00 Meckl Pfd 4 101 50661 e Cred 451109 60 b ehun Gueeetſi2 244 50b6eendeck Braver 5 97 50B Vegt Wolf 7 189 503 l Coupens Jene 21 500

m

4
t

1

3

2

2
2

3

2

5



a Rh

262

ngtau
russi a

ha ven

Dover
inzess
heute

9 098T

dr

len

d

d

t1 50d

Sonntag General Anzeiger für Halle und den Saalkreis 14 Januar Seite 15
tSchmeerſtraße 1 Riesen Bazar Schmeerſtraße 1

Wegen gämzlichen Ausverkaufs veranſtalte eine Günz lichen Ansverkaufs wegen
Montag den 15

Dienstag den 16
Mittwoch den 17

Donnerstag den I8
Außerdem gede c giele Woche auf

h Rabatt

Freitag den 19
Sonnabend den 20

Sonntag den 21
e Außerdem gebe ich noch dieſe Woche auf

v t alle Waren5 Rabatt
J l J e l TSerie I 99 Serie II 99 Serie III g9 Serie I 59 Serie VI 9843 Teile für Pf 14 Teile für Pf 7 Teile für Pf Z3 Teile für Pf 3 Teile für PfRiegel Oranienb Kernseife 3 Tagen 1 Kaffeekanne echt Porzellan 1 Emaille Eimer 28 cm 1 Kasserolle Emaillei sohock Klammern 3 Giaser 1 Milchtonkf echt Porzellan 1 Scheuerlapnen 1 Ringtopf Emaille3 Speiseteller 3 Glasteller 1 Löffel echt Porzellan z Sürste ſMaschinentonf Emaille24 Zylinder 3 Kieiderbügel 1 Kaffeebecher j V j VII2 Eierbecher e i Kaffeebüchse verie 89 x erie g02 Milehtönfe i Mitentopt 1 Zuckervücohse 3 Teile für Pf 3 Teile für Pf3 Zuckerschalten 1 Butterdose i Waschbrett l Zigarrenschrank2 Paket Seifennulver Serie VII Hochelegantes Wein Service S i Wäscheleine 1Handtuchhalter

5 Paket VWasch Blau 1 Flaſche 6 Gläſer u Tablett zuſammen Pf 1 Petroleumkanne i Wichskasten
S meine J zu beachten Bitte meine Fenſter zu

md22Gefängnisverein für die Stadt Halle a 5 Neles 53 TheaterFamiliengabend Direttion W a Vaſhala ſener
am Donnerskag den 18 Januar 1906 abends 8 Ahr in den Kaiſerſäken e e e e

unter gütiger Mitwirkung von Frau Dr Gärtner Geſang Frau Regierungsbaumeiſter r Rerg h Dir Otto HerrmannKnoech Geſang Fräulein Schieter Geſang Frau Paſtor Kaarmann Klavier un Fopnel Be r en e t Anfang 8 Ahr Kaſſenöffnung 7 Ahrgezuckert 12 Stück 25 Pf ſowie der Herren Uenschel Violine Kaselitz Klavier Senwendler Cello Ropiiit Arm Tr aStieber Viola Landſchaftsſekretär Toron Geſang Paſtor Witte Klavier Hall Prehſt Bei ſo vorzügücher Dar roSS er
vanilliert 12 Stück 30 Pf u AlavKlavierquartett G moll W A Mozart ſtellung iſt der Erfolg des Stückes überhaupt Flite 7 8 iel lan

Frau Haarmann die Herren Henſ ſchel Stieber Schwendler geſichert Das Luſtſpiel das eine Menge P 3

ert MenePfannkuchen Begrüßungsanſprache des derzeitigen Sorſihenden Hrn Oberpfarrer Wächtler witziger Pointen und drolliger Situationen

2 Komm der Reimer Ballade Löwe enthä dürfte f viele beſetzte Wieder

Mir ſene
bisher unübertrotfen einzig im

Geoschmack und Zutaten

K nthält dürfte auf viele gut beſetzte Wiedemit nur feinſter Fruchtfüllung Herr Toron Herr W Hitte a holungen zu rechnen haben Der Dialog F a am a
ungef u gez 12 Stück 25 Pf 3 Folonaiſe für Violine be Klavier ſch 7 ditte J Becker iſt witzig und mit hübſchen Wortſpielen aus

Herr Henſchel Herr Witte eſtattet Das Publikum nahm das Stück e ili 3gef u vanill 12 Stück 50 Pf S v Ferzette t lebhaften Se al a Da Thee Heiſige ägyptische Tänze
5 die Nelken b Blaublümlein Heymann Rheineck war ausverkauft Aufführun r imſowie eine reiche Auswahl s Jn meinem Garten war ausverkauft Die Aufführung war imd J d Frau Gär rtner Fräulein Schiefer Frau Knoch Zuſammenſpiel und in den Einzelleiſtungen Henry de Vry 5

Kucheu e Kafeegebäd Porkrag von Herrn e des Gefängnisvereins vorzüglich lebende Koloſſal Reliefs und Trans
t Sarum arbeit en w r2 Montag le ten M Rosmersholm t G äldempfiehlt d 5 a Tr ſür Cello und Klavier W A Mozart S t vargeſet Ton 17 Perſonene b Spinnlied für Cello und Klavier D Popper St t N ta Räaänel Lerr Schwendler Herr Kaſelih adt Theater eiprig a IaNment Narworsrap zen

5 S 6 Zwei Lieder für Wariton Theater engrottea Der Gärmer H Wolf Uenes Theater Ungriust 6 SommernaehtGeiststr 46 p Alnde Schubert Sonntag den 14 Januar 1906 7 en 8 ne elund MHarz I2 W v Herr Toron Herr Witte Tannhäusen 9 Bas Roliet 10 Am eeresgrund
O 7 Zigeunertanz Nr 1 für Violine und Klavier Tiv Nachèz 5 Jamz Sonntags von früh 5 Uhr ab sis e Dete Duſchen dere Witte a n The Hinode

d r Speckkuchen u 8 Drei Ferzette Kaiſerlich Japaniſche Hofkünſtlera Deutſches Volkslied Geſetzt von J O Grimm hT 806 w Zwei norwegiſche Volkslieder v ZJ Mertens Altes Theater Lotte MendeHals Brust Katarrh Asthma und h h Gärtner Fräulein Schiefer Frau Knoch Sonntag den 14 Januar 1906 die hier ſo beliebte VortragsSoubrette
Schlußwort des Schatzmeiſters des Gefängnisvereins Nachmittags mit ihrem neueſten Schlager der

Herrn Stadtrat und Zuſtizrat Elze Jung Habeniehts und das Silber parodiſtiſchen Humoreske
Gemeinſamer Schlußgeſang Prinzesschen I Lebenslauf einer SängerinDie Verkaufsſtellen ſiehe im lokalen Teil Eintrittspreis 50 Skg

Abendsbitte an mich zu ſchreiben Ausk koſtenlos m k Unser Theodor Seppl Werner
e t Montag den 15 Januar 1906 Cyarakter Hund So snpenw Sohne Plantagenbeſ Dar ſtellerDie GeishaWeferlingen 39 Prov Sachſen Domplatz s T Steinbeiss Domplatz 6 ſowie Auftreten der anderen nur

Jeden erſttklaſſigen AttraktionenSöftner s Apollb heeterMeutag u Donnerstag De SonntagGr Shlahirten 10 e v Großes Frühſchoppen KorjertMasken Venſeſhgeschäſt et eng e freien è

Bölhergrasse Z II nur noch wenige TageFernſprecher 1833 bei freiem Entree
Das Stadtgespräch

Feinſte Rot Leber n Schwartenwurſt si Sonntag We

von Halle bildet

a Pfund 1 Mk

Sohade s Schützenhaus nugenEröffnung S mänstedts
Mit heutigem Tage eröffne ich Liliputaner

Sonntag d 14 Januar von 6 Uhr

Neue Promenade 16 Eche beipzigerskr

R r Maskenball

in dem früheren Geschäftslokal der Firma Burghardt Becher das Zirkus
verbunden mit Prämiierung

Die Geſellſchaft beſteht aus

der 3 beſten Damenmasken

n ten Drejel Zum Leipziger Turm 8chlösschen 3 Damen 6 Herren und ca
10 Pferdchen

Zum Ausſchank gelangt Schultheiss hell und dunkel Die Leutchen ſowohl wie dieMat den 21 Jannar Pſerdchen ſindGroßzer

J v Garten
Sonntag den 14 Januar

S Grosses NMilitär Konzert
36er Kgl Muſikdir 0 WiegortEs wird mein eifrigſtes Beſtreben ſein allen mich beehrenden Gäſten mitguten Speiſen und Getränken aufzuwarten und bitte ich um gütige Un ter ſtützung die kleinſten der Welt

Anf e nde 61meines Unternehmens Hochachtungsvoll z Die Vorſelheng dert ein voll Anfang 31 e e 614 Uhr
Mas 61 all Rto Hriobsob wunher hen ſtändiges Erw 50 in Kinder 80 Pfg

t r F rm 5 z UhrLe00 e Lirkuv Prograunm erw 30 in Kinde d BigKanohkiab Ost r rn adini i Schulreiten Akroba ongleurn e n Orchestermusik Verein e re äenteni 2 Montag den 15 Januar 1906 abends eteim Vereinslokale Carl Schneider 6 Uhr im Kronpriva r r rLandsbergerſtraße 54 20 Gr Ulrichſtraße 20 j einzig exiſtiere i e rEinen fidelen Abend mit Ia Auter J Vorteilhafte Bezugsquelle aller Vereins Abend Tpeigee ren r e ke
Eetlpreſend optiſch u mechaniſch Artikel Reineeke Our Nanfred S Außerdem Das große Täglich Konzerte

ver wir er vorestan n c Variété Programm m rEintritt frei Gute wilkommen e e Origin Wiener SchrammelnVorlänſige Anzeige mee Sonntag den Januarum a Wappen San c nachm 4 Uhr Sonntage 9Gasthaus Radewell zr Mts Gasthotf Deutscher Kaiser Letzte grosse
Jurmegein Padenel Grosser damien Abend ter er tag Shller In

N r hege geren I Pfannkuchen Sehmaus PaDillen Vorstelluns
Der Vorſtand Franz Thieme von nachmittags 3 Uhr an Auftreten der LiliputanerZurg bei Reideburg V a wite al muſih e e

äesangverein Gongoriia Gatte un Sirke PHeatr Verein Leonora G bat Jorsiulun Halie Cröfl witz
Auſer Kränzehen Maskenfeſt Unſer Kränzchen h Senntgs den i Januar 1906findet Sonntag den 14 s Mts im ſindet Sonntag den 21 Januar ſtatt findet Sonntag den 14 Jannar in äumſuhren ſeder Art deſorgt ding a hr M Maskenball

Kersten ſchen Lokale ſtatt Es ladet ergebenſt ein der Witheimshöne ſtatt Alh Ackermann Müblberg 10Der Vorſtand Leuohte Gaſtwirt Der Vorſtand Straßenrein ſow Aſchenf w ang Tel 2911 Otto Mutterlose

Große Familien Konzerke
Anfang 4 Uhr nachmittags

Lehrer Gesang verein
Direkt iou Profeſſor Reubkoe

Montag d 15 Januar abends 5 UhrUebung im Saale der Volksſchule

indenhot

m



Deite 16 Sonntag Weneral Ue und ven Saaltreits 14
Saal der horggogansenan
Montag den 15 Jannar abends 7II Kammermusi Abend

der Herren
A Ailt A Wille B UVnkenstein und G Wille

S Mozart Gedächtnis Feior,
1 Divertimento Es dur für Violine Viola u Cello 2 Streichquartettdur Köch Verz Nr 499 3 Divertimento Nr 17 Dedur für 2 Violinen
VBiola Baß und 2 Hörner Baß Herr Wolschke Hörner Herren Rudolph

und Mäller Mitglieder des GewandhausOrcheſters

Abonnements auf 3 Abende Mk 6,30 Einzelkarten Mk 3,60 uMk 1,55 in der Hof Mnſißalienhandkung von Heinrich Hothan Große
Steinſtraße 14

Hrn gAra em e
Leitung Professor Reubice

Freitag den 19 Jannar abends punkt 6 Uhr in der
Marktkirche

Gedächtnigkeier des 150 Geburtstages

W A ozart
Grosse Messe in Cmoil

für Chor Solostimmen Orchester und Orgol
Nach Mozartschen Vorlagen vervollständigt von Aloils Schmitt

Solisten
Fräulein Kätho Hauffe Frankfurt a M
Frau Professor M Sehmidt Haym Halle a S
Herr Anton Senlosser Berlin
Herr Walter Soomer Halle a S

Orgel Herr Professor P Romeyer Leipzig
Orchester Die Kapelle des Füs Reg Generalfeldmarschall Graf

Blumenthal Magdeb Nr 36
Eintrittskarten zu 10 10 und 55 Mark in der Hotf

musikalienhandlung Reinhold Koch Alte Promenade Ia
Daselbst Texte zu 10 Pf und Musikführer zu 20 Pk

Direktion Hirsech Co BerlinLoge zu den fünf Ektemen
Dienstag den 16 Jannar abends 8 Uhr

Modern Fichteravend
im Wort und Ton

Mitwirkende
Hanns Heinz Ewers Robert Koppel James Rothstein

Karten zu 3 2 und 1 Mark in der Hofmuſikalienhandlung von
Reinhold Koeh Alte und an der Abendkaſſe

an

Mittwoch den 17 Januar 1906 abends 8 Uhr
Einmaliges Auftreten

isadora Duncan
Tänze zu Glucks Jphigenie

mit Begleitung des Orcheſters Königl Muſikdir Wiögert

e Preiſe 4 3 2 1 M Vorverkauf bei II Hothan

Sonutag den 14 Jannar 1906 abends 8 Uhr
Großzes Extra Militär Konzert

ausgeführt vom 2 Thüringiſchen Feldartillerie Regiment Nr
licher Leitung des Stabstrompeters Pührig

Entree 35 PfgRach dem Konzert B L
Paul Zsecheygoe F StadsSaalschloss Brauerei

Sonntag den 14 Januar von 4 bis 11 Uhr

J t 8 t2 Militärkonzerte endes Artillerie Regiments Nr 55
aus Naumburg und der geſamten Kapelle des Füſilier Regiments Nr 36

Eintritt 35 Pf Karten haben zum Abendkonzert Gültigkeirt
F Winkler

Alldeutscher Verhand Ortsgruppe Halle a S
Donnerstag den 18 Jannar abends 8 UKhr in den Thaliasälen

Oeffentlicher Vortragsabend
verbunden mit Vorführung von Lichtbildern ans den baltiſchen Provinzen

Hauptvortrag des Herrn Alfr Geiser Geſchäftsführer des Alldeutſchen
Verbandes in Berlin über

dDie Not der Deutschen in Russland
Alle national geſinnten Mitbürger die ein warmes Herz für die armen ſo ſchwer

heimgeſuchten deutſchen Landsleute in Rußland haben ſind mit ihren Familien hierzu

herzlichſt eingeladen Eintritt iſt frei Der Vorſtand

e
Morgen Sonntag

von 7 Uhr ab

55 unter perſön

Fny G Meisonerar d e 3ten Pernge Gr an krünzchenD Treffpunkt der Schondorl ſchen e en 2

e e e e e e e

Anzeiger fur Ha

MIIIIIIIIIIDirektion M Riohards
den 14 Jannar 1906
achmittags

10 denVorſtell zu Schauſpiel Preiſen
Anfang 3 Uhr Ende gegen 6 UhrLetztes Saſſe des e eke genes

erDer Raub der Sabinerionen

Schwank in 4 Akten von Franz und Paul
von Schönthan Regie Fritz Berend

Martin Gollwi Vreſeſer Walther
n tz Profeſſor a

Friederike ſeine Frau M BrandoPaula deren Tochter 9 Holmann
Dr Neumeiſter d Rodius
Marianne ſeine Frau F WagnerKarl Groß Weinhändler g Renrenbruch

Emil Groß genannt Sterneck
deſſen Sohn M Kaufmann

Emanuel Strieſe Theater
direktor

Roſa Dienſtmädchen bei
Gollwitz Roſa LaßnerHagedorn

Auguſte Dienſtmädchen bei
Neumeiſter Elſe Seidel

Meißner Schuldiener Max KrügerOrt der Handlung Eine kleine deutſche Siart

Zeit Gegenwart
Emanuel Srtrieſe Theaterdirektor

C W Büller a G
Nach dem 2 Akt längere Pauſe

Abends
120 Vorſtellung im Abonnement 4 Viertel

Beamtenkarten ungültig
Anfang 71 Uhr Ende nach 10 UhrMit vouſtändig neuer Ausſtattun

Dekorationen Koſtümen Requiſitenwach der Einrichtung des Kgl Hoftheaters

in Wiesbaden

Armi d e
Große Oper von QuinaultVoß

Muſik von Chriſt Willibald Ritter v Gluck
Freie ſzeniſche und textliche Neubearbeitung
in 1 Vorſpiel und 3 Akten v Georg v Hülſen
Muſikaliſche Ergänzung von Joſef Schlar
Jn Szene geſetzt vom Direktor M Richards

Dirigent Bernhard Tittel
Perſonen

Hidroat Fürſt v Damascus
ein mächtiger Zaubergreis Max Birkholz

Armide ſeine Nichte Prie
Liesbeth Stollſterin und Magierin

Phenice Prieſterinnen und Aliee von Boer
Sidonie ſ VertrauteArmidens Erna Fiebiger
Aront Feldhauptmann von

Damascus
Rinald Unterfeldherr im

Heere des Kreuzfahrers
Gottfried von Bouillon

Ubald imSueno ein däniſch HeeredRitter Freuzf Fritz Gruſelli
Die Furie des Haſſes Berta Grimm
Eine Najade Valent SartaGroße von Damascus der Operprieſterund Prieſterinnen des heiligeng Feuers Krieger
Sklaven Volk Genien Furien Bajaderen

Ort der Handlung Vorſpiel 1 Bild
Gemach und Halle im Tempel des heiligen
Feuers zu Damascus 1 Akt 2 Bild
Wilde Felſenſchlucht im Antilibanon bei

Th Vreven

Georg Becker
Theo Raven

Damascus 3 Bild Der Verführungs
pfad 4 Bild Armidens Zaubergärten
in der Ebene von Glutah bei Damascus
Durch die Lüfte 2 Akt 5 Bild Ar
midens Zauberinſel im Atlantic Oede Felſen

grotte 6 Bild Jm Reiche des Haſſes
Zum Licht empor 7 Bild Unter den
Roſen 3 Akt 8 Bild Halle in Armidens
Zauberſchloß 9 Bild Am Grabe der Liebe

Die Dekorationen ſind in den Ateliers
von Kautzky und Rottanara in Wien die
Koſtüme nach den Figurinen des Wiesbadener
Hoſtheaters gefertigt

Nach dem 1 und 2 Akt längere Pauſe

Montag den 15 Jannar 1906
121 Vorſtellung im Abonnement 1 Viertel

Beamtenkarten gültig

Anfang Uhr Ende 10 l UhrDie Fledermaus
Operette in 3 Akten von Johann Strauß

Regiſſeur Fritz Berend
Dirigent Engen Gottlieb

Perſonen
Gabriel v Eiſenſtein Rentier Rob Böttcher
Roſalinde ſeine Frau Alice v Boer
Frank Gefängnisdirektor C Stahlberg
Prinz Orlofsky Berta Grimmlfred ſein Geſangslehrer Fritz Gruſelli

Dr Falke Notar Theo RavenDr Blind Advokat A Aumann
Adele Stubenmädchen Roſa
lindens

Ali Bey ein Egypter
Murray ein Amerikaner
Carriconi ein Marquis
Froſch Gerichtsdiener
Jwan Kammerdiener des

V Sarta
Rich Bruno
Mar Krüger

R Nonnenbruch
Fritz Berend

Prinzen Emil LübbenJda H HollmannMelanie S Nelly Ruſch
Felicitas Agnes Amberg
Sidi Elly NaßMinni s M LübbenFauſtine 2 Paula JariſchSilvia Z J MoſebachSadine Käthe SellerTante Eulalia 2 Roſa Laßner

S BeSilvia S A SaldernSabine deren Töchter Elſe Seidel
Im 2 Akt Wiener Walzer getanzt

von Frau Adele Stahlberg Wieſt und dem
Corps de ballet
Nach dem 1 und 2 Akt längere Pauſen

Dienstag Armide

ſelt Tanorama
Gr Ulrichſtraße 6 IBerlin

Januat Nr 11Bruno Heydrich s Konservatorium ſür Musik u Theater

Foſtſtr 21 I Rallesches Konservatorium vis vis der Hauptpoſt
Ausbild vom Beginn bis zur künſtleriſchen Reiſe in allen bekannten chernm 1 Februar 1906 sMoeisterklasse für Klavierspiel

Leitung Télémaque Lambrino
Entgegennahme von Anmeldungen ſowie alles nähere über Aufnahmebedingungen

glich von 12 1 und 4 Uhr Direkkor Kruno Heydrich
Ter

Triumph Automat
W am Leipziger Turm W

Anerkannt reiehste Auswahl vorzügl u otränks

tä

JHeu scher ar ctrasse
Jn ſämtlichen feſtlich originell dekorierten Räumen

VPrämiſen Faskenball
V Die 3 ſchönſten Masken erhalten wertvolle Preiſe
Anfang 7 Uhr Eiutritt Herren 00 Damen 50

S Jnhaber von Vorzugskarten zahlen die Hälfte R
Riasken Koatume ſind im Lokal zu haben an

Goldene Hiünrsoha beipzigerstr 63
Mittwoch den 17 Januar abends 8 Ahr

e Slite Maskenfest
Das glanzvollſte Arrangement der Faſchingsperiode 1906

Prunkdekoration Sehenswürdigkeit für jedermann Große Prämiierung

Restaurant zum Bodensteiner

den 14 Januar

Gener
des G

18 Gr Ulrichstr 18
h Angenehmer Familien Aufenthalt u

ittagstiſch von 80 Pf au ſich e

z o licherRestaurant zum Krokodil
3 Albert Dehnestrasse I a m mS Jeden Sonntag und Donnerstag 2 eignet

GErosses FreisKeonsert S
7 Anfang 7 Uhr

Heute Sonntag den 14 erster grosser Maskenball
Zur Verteilung gelangen 5 Preiſe Anfang 7 Uhr

Hierzu ladet frexnd lichſt einS C Fried Schulze wo Stern Cichendorffſtr 3
S

Nenu
NeuPromenadien e Cafté

Roke Leipzigerstrasse

Magdeburger
Lükes Rotel und Reskaurant p

Beſ Otto Herrmann Geſchäfisführer Woein rich Wliesner
Bringe hierdurch meine eleganten Verlehrsränme

in empfehlende Erinnerung
Best gepflegte Biere und Weine Vorzügliche Küche

Mittagstisch in Abonnement
Suppe 2 Gänge Nachtilch 00 Mark

ieeichhnltige AbondkarteSonntag abend von 6 Ahr ab Pfahlmuseheln
Pökelzunge mit Leipziger Allerlei Gänsebraten

e

Vereinszimmer noch für einige Abende frei

Burge Theater
Sonntag den 14 Jnnunr von nachmittags 4 Uhr ab

e Krüänzehen
Kalfmännischor Voroſn F V

Montag den 15 Janugr abends 8 Uhr
in den Thaliafeſtlälen

Vortrag des Herrn De Julius Ritter von Payer Mien
Abentener u Heſchwerden aus der Polarwelt

Selhſterlebtes Der Vorſtand
Deutsche Krieger Fecht Anstalt

Protektorin Jhre Majeſtät alen n Auguſte Vik toria
Oberfechtſchule Ur 52 Halle a S

Dienstag den 16 Januar abends i Uhr im Reſtaurant Zum Mark
grafen Brüderſtraße

General Verſammlung
wozu alle Mitglieder ingeng eingeladen werden

Tagesordnung I Verleſen des Protokolls 2 Jahresbericht 3 Rechnungslegung 4 a cenekeeht 5 Veranſtaltung einer Wohltätigkeits Aufführung am 11 März

6 Verſchiedenes Der VorstundGotts ca el sMasken und Theatergarderobe bar Inſlitut

jetzt nur Gr Wallſtr 7
ält ſeine reichhaltige Auswahl neuer ſeiner

Herren und Damen

Masken Koſtüme
r bei folider Preisſtellung beſtens ennfobhlen

H M Haar
Masken Verleit Ge ßelhäft

De Geiſtſtraße 3
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